Grundwissen 6. Jahrgangsstufe
Erläutere die Funktion einer antiken Basilika: Markt- und Gerichtshalle; die ersten Kirchen wurden in ihrer Form erbaut
Gib an, welche Großveranstaltungen im römischen Circus und welche im Amphitheater für gewöhnlich stattfanden. Benenne die beiden berühmtesten Anlagen dieser Art in Rom mit dem Fachbegriff.   									                                                                     Circus: Wagenrennen; Amphitheater: Gladiatorenkämpfe, Tierhetzen; Circus Maximus, Kolosseum
Was waren die römischen Thermen und welche Bereiche beinhaltete eine solche Anlage? 
Schwimmbad, Badeanlage; Becken mit unterschiedlicher Wassertemperatur, Sauna (Schwitzbad), Sportplatz, Bibliothek
Nenne einige Räume eines vornehmen Hauses: Peristyl (Eingangshalle), Triclinium (Esszimmer mit drei Liegesofas), Tablinium (Arbeitszimmer)	
Mit welchen markanten Bauwerken wurden Feldherren oder Kaiser für herausragende Leistungen öffentlich geehrt? Nenne ein Beispiel!	Triumphbögen; Konstantinsbogen	
Welche Bauwerke dienten der Wasserversorgung?  Aquädukte
Wie hieß Roms Hafen, und wo lag er? Ostia an der Mündung des Tiber ins Mittelmeer	
Beschreibe die Geographie Roms: Rom lag am Fluss Tiber und war auf 7 Hügeln erbaut. Auf dem Kapitol stand der Tempel für Jupiter, Juno und Minerva. Auf dem Palatin lebten die Kaiser (daher „Palast“).
Nenne die wohl wichtigste Orakelstätte der Antike und beschreibe deren Funktion:
[bookmark: _GoBack]Apollo-Orakel in Delphi, wo der Priesterin Pythia Fragen vorlegt wurden, die sie im Rausch (sie saß über einer Erdspalte mit vulkanischen Gasen) beantwortete und die von den Priestern „übersetzt“ wurden. Sie waren oft zweideutig:  König Krösus von Lydien fragte nach den Chancen in einem gegen die Perser und bekam das Orakel, dass er ein großes Reich zerstören würde (sein eigenes).
Welche weiteren Möglichkeiten der Zukunftsschau gab es neben dem Orakel?
Auspizien; Auguren und Haruspices (besondere Priester; Singular: Haruspex) erkunden den Willen der Götter, indem sie den Flug der Vögel deuten oder die Eingeweide von Opfertieren inspizierten
Was war das Forum Romanum? Art Marktplatz; Kurie („Rathaus“), wo der Senat („Regierung“) mit den Senatoren tagte, außerdem Basiliken und Tempel.
Skizziere die römische Ämterlaufbahn: Der „cursus honorum“ umfasste Ädil („Brot und Spiele“), Quästor (Finanzen), Prätor (Recht), Konsul; die eigentliche Macht lag aber im Senat (Sitz auf Lebenszeit)
Wodurch wurde das Amt des Konsuls in seiner Machtausübung beschränkt?			
Amtsperiode nur ein Jahr; Kontrolle durch Amtskollegen (es wurden immer 2 Konsuln pro Amtsjahr gewählt)
Nenne zwei Einrichtungen der römischen Verfassung, die der Vertretung des Volkes dienten. Volksversammlung (Wahl der Ämter), Volkstribunat (Vetorecht gegen Senatsbeschlüsse)
Nenne zwei typische Bekleidungsstücke, die ein freier römischer Bürger getragen hat. 
toga, tunica; die „erste“ (ab dem 14. Lebensjahr) war die „toga virilis“	
Welches Schreibmaterial wurde in der Antike benutzt? Pergament; Papyrus; Wachstafel mit Griffel (stilus); es gab keine Bücher, sondern Pergamentrollen	
Beschreibe eine berühmte antike Naturkatastrophe		
Ausbruch des Vesuv im Jahr 79, der die Städte Pompeji und Herculaneum zerstörte, beschrieben durch den Augenzeugen Plinius der Jüngere.
Erkläre, warum große Gebiete im Süden Italiens (!) als „Magna Graecia“ (Großgriechenland) bezeichnet wurden.
Viele Städte Süditaliens (z.B. auch Herculaneum und Pompeji) wurden von griechischen Siedlern gegründet. Hier kamen die Römer erstmals mit griechischer Kultur in Kontakt.																	
Götter
	Lateinischer Name
	Griechischer Name
	Zuständigkeit / Attribute

	Jupiter
	Zeus
	Göttervater, höchster Gott

	Juno
	Hera
	Göttermutter, Frau Jupiters: Schutzgöttin der Ehe und Geburt

	Minerva
	Athene
	Göttin der Weisheit und des Erfindergeistes 

	Neptun
	Poseidon
	Bruder Jupiters, Gott des Meeres

	Mars
	Ares
	Gott des Krieges, Vater von Romulus und Remus (Marsfeld in Rom als Trainingsplatz)

	Apoll
	Apollon
	Gott der Künste, Weissagung, Heilkunst

	Merkur
	Hermes
	Götterbote, Gott der Diebe, Händler und Reisenden

	Venus
	Aphrodite
	Göttin der Liebe und Schönheit

	Diana
	Artemis
	Göttin der Jagd, des Waldes und der Tiere, Schwester Apolls

	Amor
	Eros
	Sohn der Venus, Liebesgott

	Bacchus
	Dionysos
	Gott des Weines und der Fruchtbarkeit

	Ceres
	Demeter
	Göttin des Ackerbaus und der Feldfrüchte

	Vulkan
	Hephaistos
	Gott der Schmiedekunst und des Feuers                

	Pluto
	Hades / Pluton
	Gott der Unterwelt (nichtolympischer Gott)
Nach dem Tod des Menschen wird dessen Seele durch den Gott Hermes in die Unterwelt gebracht. Der Fährmann Charon bringt diese dann für einen Obolus (griechische Silbermünze), den man dem Toten in den Mund gelegt hat, über den Unterweltsfluss Styx und an den Eingang zur Unterwelt. Dieser wurde vom dreiköpfigen Höllenhund Kerberos bewacht, damit kein Lebender eindringen und kein Toter entweichen konnte.

	Hercules
	Herakles
	Heros (Halbgott), der für seine außergewöhnliche Stärke und Tapferkeit berühmt war und als Gott in den Olymp aufgenommen wurde. Großen Ruhm errang er durch die 12 Taten, die er im Dienst von König Eurystheus ableistete (z.B. Sieg über den nemeischen Löwen, und die vielköpfige Hydra, Ausmisten der Ställe des Augias, Bändigen des Höllenhundes Kerberos etc.).


Privat verehrten die Römer die Laren (Hausgötter mit eigenem Altar, dem Lararium).




